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Freiheit, Gleichheit, 

Gerechtigkeit und Solidarität
sind keine bloßen Worte, sondern unverrückbare Grundwerte!

SPÖ Bundesparteivorsitzende 
Dr. Pamela Rendi-Wagner mit
Gemeinderätin Petra Graf



In wenigen Tagen werden Sie 
bei der Nationalratswahl 
wieder über die Zukunft 
Österreichs entscheiden. Es 
ist mir ein persönliches 
Anliegen, auf die Wichtigkeit 
dieser Wahl aufmerksam zu 
machen und bitte Sie, von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. 
In den letzten Monaten ist 
viel passiert, dass das Ver-
trauen vieler Menschen in die 
Politik weiter verschlechtert 
hat. Wir brauchen daher 
wieder eine menschliche und 
saubere Politik, die das Leben 
der Österreicherinnen und 
Österreicher spürbar verbes-
sert.
Wir wollen nicht, dass unser 
Sozialsystem zerschlagen und 
unser Land ausverkauft wird. 
Als Bürgermeister kenne ich 

die Wünsche, Ängste und 
Sorgen der Menschen aus 
erster Hand. Ich bin über-
zeugt davon, dass die Zukunft 
mehr gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und mehr 
Menschlichkeit benötigt. 

Ich darf mich auch in diesem 
Medium bei den Damen und 
Herren bedanken, die durch 
Ihre Arbeit, sei es in der 
Gemeindeverwaltung, aber 
vor allem in den Wahlkommis-
sionen, dazu beitragen, dass 
die Wahlen ordnungsgemäß 
durchgeführt und ablaufen 
können.  

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister 
Hans Hell

Auch über die Sommermonate konnten wieder einige 
Tätigkeiten abgeschlossen werden.

So wurde die Sanierung der Landesstraße am Schulberg 
termingerecht durchgeführt. Im Zuge dieser Tätigkeiten 
erfolgten auch die Generalsanierung vom Gehsteig sowie  
die Errichtung einer Fahrbahnabgrenzung im Bereich der 
Volksschule.

Hiermit konnte, zeitgerecht vor Schulbeginn, wieder eine 
weitere Maßnahme zur  Erhöhung der Sicherung für unsere 
Kinder gesetzt werden. 

Die Nebenanlagen der Landesstraße LH 110 in der Ortschaft 
Außerkasten/Furth wurden ebenfalls über den Sommer 
fertiggestellt. Die Asphaltierungsarbeiten sollen noch im 
Herbst erfolgen, damit kann wieder ein großes Bauvorhaben 
abgeschlossen werden.

Im Blumenfeld herrscht ebenfalls eine rege Bautätigkeit. 
Dadurch bestätigt sich noch mehr die vorausschauende 
Sichtweise vom Bürgermeister Johann Hell, welcher dieses 
Projekt intensiv vorangetrieben hat.

Auch das unter der Federführung von GGR Franz Haunold 
abgehaltene Ferienspiel war wieder ein großer Erfolg, 
zahlreiche Kinder und Jugendliche nahmen an den diversen 
Veranstaltungen teil.

Am Sonntag, den 29.09.2019, findet die Wahl zum 
Nationalrat statt! Diese Wahl ist wegen des  
Scheiterns der türkis-blauen Regierung notwendig!

Die abgewählte Regierung, welche Klientelpolitik für 
Großspender und Konzerne machte oder sich als Wichtig-

macher in Videos präsentierte, darf nicht wieder unser 
wunderschönes Österreich regieren.  

Politisches Chaos hatten wir genug, darum ist es 
diesmal besonders wichtig, am Wahltag der SPÖ  
die Stimme zu geben!

Mit Dr. Pamela Rendi-Wagner haben wir eine hervorragende 
Spitzenkandidatin, welche wieder den Menschen in den 
Vordergrund des Wirkens stellt. In Österreich sollen wieder 
Werte wie Solidarität, Gerechtigkeit, sowie Schutz und 
Sicherheit in allen Lebenslagen für die Menschen gelten. 

Seitens der SPÖ Böheimkirchen können wir mit Gemeinde-
rätin Petra Graf eine sehr gute Kandidatin im Regionalwahl-
kreis 3D präsentieren. Petra Graf ist beruflich im Universi-
tätsklinikum St. Pölten als diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin tätig.

Geben Sie Ihre persönliche 
Vorzugsstimme Petra Graf!  
Am 29.9.2019 SPÖ wählen und 
somit für einen politischen 
Neustart in Österreich sorgen! 

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Herbst und allen Kindern und 
Jugendlichen einen erfolgreichen 
Schulstart. 

Vizebürgermeister und Vorsitzender 
der SPÖ Böheimkirchen 
Franz Gugerell

Liebe Böheimkirchnerinnen, liebe Böheimkirchner!

Wir wollen wieder ein sozial-
gerechtes, modernes und  
solidarisches Österreich.



besseresleben.at

Wir stehen vor bewegten Zeiten, und diese Wahlen 
sind ein Beleg dafür. Selten zuvor wurden die An-
liegen der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer so 
wenig beachtet wie in den letzten beiden Jahren. Das 
gilt es zu ändern. 

Als Gewerkschafter weiß ich genau, was sich die Men-
schen wünschen, und vor allem, wo sie sich Lösungen 
erwarten. 

In vielen persönlichen Gesprächen höre ich immer 
wieder dieselben Nöte: die Einkommen halten mit 
den Lebenserhaltungskosten nicht mit, Wohnen wird 
immer teurer und kostet bis zu 40% des Einkommens, 
der Druck am Arbeitsplatz wird immer größer – die 
60-Stunden-Woche macht krank und darf nicht zur 
Regel werden. Genau hier will ich ansetzen, und 
darum sind das meine drei Hauptthemen, die ich 
konsequent vertreten möchte. 

Und natürlich vergesse ich nicht, woher ich komme, 
darum muss für alle ArbeitnehmerInnen, die in Um-
gebungen arbeiten müssen, die heißer als 32,5 Grad 
sind, hitzefrei sein.

Liste 2:
Nationalratswahlen
29. September 2019

WIR WÄHLEN RUDI SILVAN, DAMIT EIN 
GEWERKSCHAFTER VON UNS IM NATIONALRAT SITZT. 

LÖHNE UND GEHÄLTER, VON 
DENEN MAN LEBEN KANN.

Wir fordern einen Mindestlohn von 1.700 
Euro in jeder Branche.

VIER WÄNDE, DIE MAN 
SICH LEISTEN KANN. 

Wir fordern klare gesetzliche Vorgaben zur 
Eindämmung der Mietpreissteigerungen 
sowie eine Zweckwidmung der Wohnbau-
förderung.

FÜR EIN LEBEN NACH DER ARBEIT.

Ja zum Recht auf eine 4-Tage-Woche. 
Nein zur 60-Stunden-Woche.



„Der Wechsel 
alleine ist das 

Beständige“ Meine Kandidatur ist Ausdruck 
meines politischen Engagements, 
das nicht an der Frage von  
Posten oder Positionen hängt.  
Es ist gut, dass wir eine so viel-
fältige KandidatInnenliste haben, 
denn das ist auch Ausdruck  
gelebter Demokratie. 



Seit der letzten Nationalratswahl hat sich in Österreich viel  
verändert, leider oftmals zum Nachteil der Bevölkerung.
Eine der ersten Änderungen der (schwarz)türkis/blauen Regierung  
war, dass die „Aktion 20.000“ der Vorgängerregierung zur  
Unterstützung älterer Arbeitssuchender abgeschafft wurde.
Weiters kam es zur Einführung des 12-Stunden-Tages und der  
60-Stunden-Woche, welche trotz massiver Proteste der  
Gewerkschaften umgesetzt wurde.

Der Familienbonus von 1.500 Euro pro Kind und Jahr wurde eingeführt – grundsätzlich eine 
vernünftige Entscheidung, aber leider nicht gleich viel für alle Kinder in Österreich. Dieser 
Familienbonus gilt nur bei einem monatlichen Bruttogehalt von rund 1.700 Euro bei einem 
Kind. Geringverdienende Alleinerziehende bzw. Alleinverdienende, die keine oder sehr wenig 
Steuern bezahlen, erhalten einen Kindermehrbetrag von max. 250 Euro, Kinderbetreuungs-
kosten sind durch den Familienbonus nicht mehr steuerlich absetzbar. Diese Ungleich- 
behandlung ist unfair und ungerecht!
Im Gegensatz zu den vielen Nachteilen der (schwarz)türkis/blauen Regierung in den letzten  
17 Monaten konnte die SPÖ im Parlament seit Wochen viele positive Akzente setzen und 
Beschlüsse fassen.

Das konnte durch unseren Einsatz  
in den letzten Wochen für Euch erreicht werden:

•	Verpflichtende Anrechnung von Karenzzeiten - somit sind Karenzzeiten vollständig für die 	
	 KV-Vorrückung im laufenden Arbeitsverhältnis zu berücksichtigen (seit 1. August 2019)
•	Rechtsanspruch auf den Papamonat (gilt mit 1. September 2019)
•	Erhöhung des Pflegegeldes (Erhöhung kommt mit 1. Jänner 2020, gilt für alle Pflegestufen)
•	Erhöhung der Mindestpension (1.200 Euro netto, wer 40 Jahre und mehr erwerbstätig war)
•	Umsetzung des Rauchverbotes in Österreich
•	Verbot des gesundheitsschädigenden Glyphosat

Ich setze mich ein und kämpfe für:

•	Familienbonus für alle - gleich, egal welches Einkommen die Eltern haben, 
	 denn jedes Kind ist gleich viel wert!
•	Sicherung der Pflege - Die Pflege muss gesichert werden, jeder Pflegefall ist ein 		
	 Einschnitt in das Familienleben. Die Entscheidung, welche Betreuungsform gewählt wird, 	
	 darf nicht von der finanziellen Lage abhängig sein.  
	 Es muss eine staatliche Pflegegarantie geben und alle Kosten für die 			 
	 mobile Pflege sind vom Staat zu tragen 
•	Klima- und Umweltschutz forcieren – eine intakte Umwelt, erneuerbare 	
	 Energien, Plastikverbot etc., sind wesentlich für die Zukunft Österreichs, die 
	 Kompetenzen sind in einem Klimaschutzministerium zu bündeln!

Weil ich mich für ein gerechteres und sozialeres Österreich einsetzen 
möchte, kandidiere ich bei der kommenden Nationalratswahl für die SPÖ 
im Zentralraum NÖ (Regionalwahlkreis 3/D – Bezirke Lilienfeld, St. Pölten 
und Tulln) – ich freue mich über jede einzelne Vorzugsstimme!

Gemeinderätin Petra Graf



FF Böheimkirchen

FF Maria Jeutendorf-Mauterheim

FF Untergrafendorf/Fahrzeugweihe

FF Außerkasten-Furth/Fahrzeugweihe

FF Mechters

FF Weisching

Besuche 
der Feuer-

wehren
2019

Kirtag und Sonnwendfeuer



Firmenbesuche

Spielplatzeröffnung

Kinderfreunde Spielefest

Lange Nacht der Steinmetze, Fa. Tremmel

Hausmesse bei Landmaschinen und KFZ Neidhart

Wirtschaftsempfang 11 Jahre Cats & Dogs

NÖ Frauenlauf
Am 25.8.2019 starteten 2.800 Läuferinnen beim 14. NÖ Frauenlauf in  
St. Pölten. Unter den Starterinnen waren auch wieder Elisabeth Gugerell  
und GR Petra Graf. Durch die Aktion „Laufen gegen den Krebs“, welche schon 
lange ein fixer Bestandteil des NÖ-Frauenlaufes ist, konnten 12.000 Euro 
„erlaufen“ werden. Die Spende ergeht an die Krebshilfe NÖ und an die 
Stammzellenspende des österreichischen Roten Kreuzes.

Am 29.6.2019 fand die 
feierliche Eröffnung des 
neuen Kinderspielplatzes 
im Park Böheimkirchen 
statt. Am Sandspielplatz 
gibt es nun eine Spiel-
zeug-Ausleihkiste, gefüllt 
mit 50 Bio-Kunststoff 
Sandspielsachen. Eine 
Initiative von GGR Franz 
Haunold.

Zur Einstimmung auf die Sommerferien fand auch heuer  
wieder das Kinderfreunde Spielefest, als Eröffnung des 
Böheimkirchner Ferienspiels, statt. Neben den traditionellen 
Spielestationen und dem Spielebus war die Hauptattraktion 
heuer der Kletterberg. Als Abschluss grillten wir bei einem 
gemeinsamen Lagerfeuer Steckerlbrot und Würstel.

Bei den Besuchen verschiedener Firmen  
konnten wir interessante Einblicke in unter-
schiedliche Branchen gewinnen und viele  
nette Gespräche führen.



Pamela
Rendi-
Wagner

Rudolf 
Silvan
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SPÖ Bundesparteivorsitzende Dr. Pamela Rendi-Wagner 
und die Böheimkirchner Nationalratskandidatin  

Gemeinderätin Petra Graf ersuchen um Ihr Vertrauen
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Die SPÖ ist keine 
One-Woman- oder  

One-Man-Show,  
sondern WIR  
wollen ALLE  

gemeinsam  
Wählerinnen  

und Wähler von 
unseren Ideen 

überzeugen. 

Hier Ihre 
Vorzugs-

stimme für 
Petra Graf

29.9.2019


